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Das Heft zeigt das Bildniß des Ismail Paſcha, das letzte Heft

das des Chediwe Taufik
Auch der N ſchwungvolle Text iſt nich ohne Schattenſeite: einige

gelegentlich eingeſtreute Bemerkungen verrathen die ration al iſtif che R ch
ul des Verfaſſers: er ellt den Durchzug der Jsraeliten Urch
das rothe Meer und Pharao's Untergang nicht als eln durch Gottes All—
macht gewirktes Under hin, ſondern als das natürliche ErgebnißEbbe und Fluth.

Schönheit des Druckes, kunſtreiche Initialen uind Ornamente, feines
Velinpapier erhöhen den künſtleriſchen erth eines erkes, das als wahres
Prachtwerk, als Zierde jeder Bibliothek empfohlen werden könnte,

die Darſtellungen mehr den Forderungen der 3—
en Moral entſprächen und der Text von rationaliſtiſchem
Beige ſchmacke frei dGre

Das Werk hat chon die Auflage erlebt und iſt ins Franzöſiſche,
Engliſche, Italieniſche, Spaniſche übertragen.

Niederwaldkirchen Johann angthaler
In Tarnov iſt jüngſt eine neue literariſche Arbeit auf dem theologiſchen

Gebiete erſchienen, die In jeder Hinſicht werth iſt, un weiteren Kreiſen
bekann zu werden. Es iſt das er IDr Kopyeinski, Profeſſor
am Clerial-Seminarium n Tarnov, mit. dem Titel:
18) Sakramenzie Pokuty, wedlug Vasad phonsa. Parnov

1883 300 De Sacramento poenitentiae,
ATS brima.

Das Buch iſt alſo in polniſcher Sprache verfaßt. me gründliche
und tiefere Beurtheilung dieſes erkes ird h Seite eines heb
logiſchen Fachmannes nicht unterbleiben; Ndeſſen möchten einige Orte
nach? einer flüchtigen Durchleſung des erkes zu ſeiner Empfehlung den
Confratribus 1 Cura animarum vorausgeſchickt werden.

Der Verfaſſe beabſichtig In drei Bänden die kirchliche Lehre vom

heiligen Bußſacramente darzuſtellen und doch iſt tn dem nun erſchienenen
erſten Bande alles beinahe aus dem kirchlichen Schatze ausgebeutet worden,
was In praktiſcher Hinſicht dem Prieſter im Beichtſtuhle zu wiſſen nöthig
iſt Er umfaßt nämlich nicht nuur das betreffende Dogma, das gründlich
und lar dem Leſer n Erinnerung gebracht wird, ſondern eS ſind darin
auch die erläuternden und ausführenden atzungen der Kirche, wie auch
die Lehren und Anſichten der heſten Moraliſten, ausführlich dargeſtellt
worden. Eine beſondere Berückſichtigung finden im Buche einzelne Fã  E,
die wohl nicht täglich 1 Praxi vorkommen, aber deßwegen o mehr
3 eachten ſind; alle ſchwierigeren Fragen ſind durch erläuternde Beiſpiele
mit vorzüglicher Klarheit gelöſt vorden Auch die ſehr wichtige Ulle
„Apostolicae Sedis“ mit ihren Cenſuren iſt ni unberückſichtigt
geblieben, ja ſogar particuläre biſchöfliche Verfügungen, Reéservata, die
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in einigen polniſchen Diözeſen Rechtskraft e ſitzen, in In dieſem erſtenBande angeführt worden.

Bei aller dieſe Darſtellung iſt der erfaſſer weder n Rigorismus,noch un Laxismus verfallen; ſeine Anſchauungen und Behauptungen ſind
durch Anführung der bewährteſten kirchlichen Autoritäten begründet und
mit glaubensvoller Wärme ausgeführt.

Ein beſonderes Verdienſt hat ich der erfaſſer die polniſchenDiözeſen und die un enſelben arbeitenden Prieſter erworben: durch die
Anführung der beſonderen biſchöflichen paſtoralen Verfügungen, der instru—
menta APprobationis. Uund der Anſi hten berühmter polniſcher Theologen.Einige techniſche Benennungen n polniſcher Sprache der termini latini
in ehr zutreffend aus den claſſiſchen polniſchen Autoren, einem
Karnkowski, entnommen worden.

Anbei ſoll mit Qan erwähnt werden die Anführung II EXtens0
der Constitutiones Benedicti XIV hinſichtlich des Complicis beccati.die ſelten un Compendiis 3u finden ſind, eil die Kenntniß derſelben In
manchen Fällen dem Beichtoater eines Prieſters ſehr erwünſcht ſein kann.

Die Friſche des Geiſtes in der Darſtellung und die Anmuth des
Styles läßt errathen, daß der Verfaſſer In den erſten Prieſterjahren ſeineErſtlingsarbeit veröffentlichte; umſomehr iſt daher hewundern die all
ſeitige Bekanntſchaft mit eun 0 ſchwierigen Stoffe, die Gelehrſamkeit und
volle Bewältigung des überreichen Materials. Der er  e an äß uns
aher en daß die folgenden, wenn nich M höheren Maße, ochebenſo Ehre Gottes und zAum Nutzen der um Weinberge des Herrnarheitenden Prieſter gereichen werden.

Da AI der polniſchen Literatur das e des Dir Kopycinski wohldas er iſt hinſichtlich einer umfaſſenden Darſtellung des heiligen Buß⸗
ſacramentes, E kann die Behauptung ſicherlich aufgeſtellt werden, daßdieſes Uch edem Prieſter n den polniſchen iözeſen unentbehrlich iſt,
wenn E das ſchwierige M eines Beichtvaters mit ruhigem und ſicheremGewiſſen verwalten ſoll Auf dem Lande und wO keine Bibliotheken zuGebote ſtehen, wird dieſes Werk dem Beichtvater vollſtändig ausreichen,und die koſtbaren Werke Ligu ori, Suarez, Scavini, Gury entbehrlichmachen.
19) Die unſere errn Jeſus tſtus. DogmatiſchePredigten von B Rive, Prieſter der Geſellſchaft Jeſu Bände

Pf Regensburg. Puſtet 1882
Dogmatiſche Predigten ſind zweifelsohne Ur unſere glaubensarmeZeit von oher Wichtigkeit, insbeſondere venn ſie ſich mit den Funda

mentalwahrheiten befaſſen, welche, von einem Theile des Volkes wenigſtensvergeſſen oder nicht genügend gewürdigt werden. Zu dieſen Wahrheitengehören gewiß un erſter Linie die Perſon und das Erlöſungswerk Chriſti.Iu tiefes Erfaſſen, ein Durchdrungenſein von ihnen gib den Menſchen
45*


